
Glocken. 
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2. Im Fußboden des Langhauses gelbe Marmorplatte in roter Marmorrahmung, mit sechszehnzeiliger 
Kapitalinschrift. Unten eingeritztes Wappen. Virgilius Sicherer XVII annis parochus in Sekirchen anno 
MDCXUI die V Apri/is vixit et sub hoc marmore secure dormit . .. 

GI 0 c k e n: 1. Kleine gotische Glocke. Umschrift: Ave maria gracia plena dominus. XV.-XVI. Jh. 
2. Umschrift: HanllS tvusbickher in Salzburg goss mich A: 1681. 

Fig. 414 Mühlberg. Filialkirche, 
Statuen der HI. Rupert und Chuniald, um 1500 (S. 431) 

Neuhofen, Einschicht 

Fig. 415 Mühlberg. Filialkirche, 
Statue des hl. Gisilarius, Detail (S. 431) 

Wegkapell e. Weg kap e ll e: An der Straße bei der Wegkreuzung. Üblicher Typus, kleiner rechteckiger Bau mit 
weit vorspringendem, von zwei auf prismatischen Postamenten stehenden Steinsäulchen gestütztem 
Schindeldach und apsidalem Abschluß. Vorne rundbogige Tür, an den Seiten zwei rundbogige F enster, 
kleines Holztürmchen. Innen flachbogiges Gewölbe. In der Apsisnische Holzgruppe der hl. Anna Selbdritt, 
die sitzende hl. Anna mit der hl. Maria und dem Jesusknaben (beide einander zugekehrt) auf den 
Knien; alle drei mit Messingkronen. Neu polychromiert. Mittelmäßig, XVI. Jh. . 

Bildstock . Bi I d s t 0 c k: Unweit davon . Massiger, quadratischer, gemauerter Pfeiler, verputzt und weiß gefärbelt, 
mit tiefer flachbogiger Fensternische; Pyramidenschindeldach. Geringe Einrichtung. 


	BCS2_0459

